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Auf dem Inselstaat haben Bauarbeiter aus Versehen sogenanntes
Elfenterritorium beschädigt. Rätselhafte Vorfälle waren die Folge.

Strassenarbeiter in Island haben einen versehentlich
zugeschütteten Felsen wieder freilegen müssen, um aufgebrachte
Elfen zu besänftigen. Die mythischen Wesen hätten möglicherweise
eine ganze Reihe von seltsamen Vorfällen bewirkt, nachdem ihr
Elfenfels bei Strassenarbeiten im vergangenen Jahr verschwunden

war, berichtete die Zeitung «Morgunbladit» am Dienstag.

Auf Anweisung des isländischen Strassenbauamts sei der Felsen in dieser Woche
wieder freigelegt und sogar mit einem Hochdruckreiniger sauber gemacht worden.

Panic averted. Elf rock accidentally covered following clean up

of mudslide has been dug out and given a bath.

11:41 - 30 Aug 2016

13 25

Yrsa Sigurdardottir
@YrsaSig

 Folgen

Island 31. August 2016 08:52; Akt: 31.08.2016 09:50

Elfen und Trolle gehören hier zum Alltag: Landschaft in Island. (Bild: Colourbox)
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mit dem Tutto-Vorteil jetzt neu auf bis zu 5
NATEL®-Abos. Jetzt sparen.

Anzeige

Bei Bauarbeiten seien heilige Stätten zerstört
worden, reklamieren die Ureinwohner im
US-Staat North Dakota. Weiter befürchten sie
Auswirkungen auf das Trinkwasser in ihrer
Region.

Einem ehemaligen Schweinehalter droht eine
ungewöhnlich hohe Gefängnisstrafe.
Tierschützer wollen, dass das Beispiel Schule
macht.

Ein Angestellter der verantwortlichen Strassenbaufirma Bass, Sveinn Zophoniasson,
berichtete der Zeitung von rätselhaften Geschehnissen nach dem Zuschütten des
Felsens: Die Strasse sei überflutet worden, ein Bauarbeiter sei verletzt worden,
Maschinen hätten ihren Dienst versagt und ein Journalist sei beim Besuch der
Baustelle in eine Matschgrube gefallen und habe gerettet werden müssen.

Geheiligtes Elfenterritorium

«An den Felsen hatten wir zuerst gar nicht gedacht», sagte Zophoniasson. In den
volkstümlichen Überlieferungen der Gegend gelte der Ort aber als geheiligtes
Elfenterritorium.

Elfen gehören in Island fast zum Alltag. Viele Menschen berichten von Begegnungen
mit den mythischen Wesen. Es wurden bereits mehrfach Baustellen verlegt, um ihre
Ruhe nicht zu stören.
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Süss
Ich weiss, dass viele diesen Artikel sehr witzig finden und die
Augen rollen wegen diesem "Aberglaube". Aber ich finde es süss,
dass die Isländer wenigstens der Natur noch Respekt zeigen! Das
findet man fast nirgends auf der Welt.
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Sela am 31.08.2016 09:23 via 

Elfen gibt's ......
..... in Island und sie wohnen in den wunderschön mit grünem
Moos bewachsenen kleinen Lavahöhlen. Wenn man nachts ganz
genau hinschaut, sieht man wie sie im Mondschein ihre
Elfensuppe kochen; es steigt ein leichter Dampf aus den Felsen
und die Natur beginnt zu duften. Im ersten Sonnenlicht tanzen
sie und jonglieren mit Tautröpfchen, die wie Brillanten glitzern.
Beheizt sind ihre Höhlen mit Geothermie.....
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Stefansson am 31.08.2016 09:48 via 

Tolle Leute!
Wir hier nehmen in Kauf dass für eine neue Shoppingmall vlt
sogr Tierarten aussterben. Und die in Island verzichten sogar
wegen Elfen darauf. Was für ein geiles Land! Nächster Urlaub
dorthin ist gebucht!
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